Deutscher Bundestag 
2.'Wahlperiode 
1953 


Drucksache 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 24. April 1956 
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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen 

Entwurf eines Gesetzes über das Vierte Protokoll 
vom 15. Juli 1955 über zusätzliche Zugeständ- 
nisse zum Allgemeinen Zoll- und Handels- 
abkommen 

(Bundesrepublik Deutschland und Norwegen) 

nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlußfassung des Deutschen 
Bundestages herbeizuführen. 

Der Wortlaut des Protokolls ist in französischer und englischer 
Sprache sowie in deutscher Übersetzung beigefügt. 

Federführend ist das Auswärtige Amt. 

Der Bundesrat hat in seiner 157. Sitzung am 20. April 1956 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Ent- 
wurf keine Einwendungen zu erheben. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dn h. c. Blücher 


Druck: Bonner Universltäts-Budidrudfeerei, Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, Bad Godesberg. 
Rhelnallee 20. Telefon 3551 



Entwurf eines Gesetzes 

über das Vierte Protokoll vom 15. Juli 1955 über zusätzliche 
Zugeständnisse zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen 
(Bundesrepublik Deutschland und Norwegen) 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 


Artikel 1 

Dem in Genf Unterzeichneten Vierten Pro- 
tokoll vom 15. Juli 1955 über zusätzliche Zu- 
geständnisse zum Allgemeinen Zoll- und Han- 
delsabkommen (Bundesrepublik Deutschland 
und Norwegen) wird zugestimmt. Das Pro- 
tokoll wird nadistehend veröffentlicht. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, so- 
fern das Land Berlin die Anwendung dieses 
Gesetzes feststellt. 

Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem das Protokoll und die 
dem Protokoll als Anlagen beigefügten Listen 
in Kraft treten, ist im Bundesgesetzblatt be- 
kanntzugeben. 



Begründung 


1. Vorbemerkung 

Anläßlich der Internationalen Zollkonferenz 
in Torquay 1950/51 hat die Bundesrepublik 
u. a. auch mit Norwegen Zollverhandlungen 
geführt, deren Ergebnis in das Protokoll von 
Torquay vom 21. April 1951 (BGBL II S. 173) 
aufgenommen worden ist. 

In einem Briefwechsel vom 19. März 1951 hat 
die Bundesregierung der Norwegischen Regie- 
rung auch Zollverhandlungen über gewisse 
Ferrolegierungen zugesagt, sobald Klarheit 
darüber bestehen würde, daß diese nicht in 
den Zuständigkeitsbereich der Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl fallen. 

Naclidem nunmehr diese Frage entschieden ist, 
verlangte Norwegon anläßlich der IX. GATT- 
Tagung in Genf Erfüllung der gemachten 
Zusage; außerdem hatte die Norwegische 
Regierung im Laufe der letzten Jahre wieder- 
holt auf Senkung bestimmter deutscher Zoll- 
sätze von Waren des norwegischen Export- 
interesses gedrängt. Andererseits waren auch 
in Norwegen gewisse Tendenzen zu Zoll- 
erhöhungen zu beobachten. 

Dies veranlaßte die Bundesrepublk, der Nor- 
wegischen Regierung im März 1955 ihre Be- 
reitschaft zu erklären, Im Rahmen des GATT 
Zollverhandlungen auf Gegenseitigkeitsbasis 
aufzunehmen. Diese fanden im Anschluß an 
die IX. GATT-Tagung in Genf statt. Sie wur- 
den am 2, Juni 1955 nach Austausch der bei- 
derseitigen Wunschlisten vom 18. April 1955 
eingeleitet und mit der Paraphierung der Zu- 
geständnislisten am 1. Juli 1955 abgeschlossen. 
In einem gemeinsamen Brief des deutschen 
und norwegischen Delegationsleiters vom 
1. Juli 1955 an das GATT-Sekretariat wurde 
unter gleichzeitiger Übersendung der para- 
phierten Zugeständnislisten gebeten, wegen 
der Einbeziehung In das GATT-Vertragswerk 
das Weitere zu veranlassen. Das Vierte Proto- 
koll vom 15. Juli 1955 über zusätzliche Zu- 
geständnisse zum Allgemeinen Zoll- und Han- 
delsabkommen (Bundesrepublik Deutschland 
und Norwegen) trägt diesem Wunsch Rech- 
nung. Es entspricht dem von den GATT-Ver- 
tragspartelen für zusätzlich geführte Zollver- 
handlungen aufgestdlten Musterprotokoll 
(vgl. Basic Instruments and Selected Docu- 
ments Band I S. 117 ff.). Die beiderseitigen 
Zollzugeständnisliston sind dem Protokoll als 
integrierender Bestandteil angefügt. 


Der Leiter der deutschen Delegation in Genf 
hat das Protokoll am 20. Juli 1955 für die 
Bundesrepublik unterzeichnet und dabei einen 
mündlichen Ratifikationsvorbehalt erklärt. 
Es Ist als Ergänzung der Zollzugeständinisse 
von Torquay zu werten. 

11. Begründung zum Protokoll 
Ziffer 1 

enthält die Bestimmung, daß die dem Proto- 
koll beigefügten Zugeständnislisten 30 Tage 
nach dem Tage In Kraft treten, an dem die 
Bundesrepublik und Norwegen dem Ge- 
schäftsführenden Sekretär des GATT Ihre 
Absicht auf Anwendung der Zugeständnisse 
notifiziert haben. Mit dem Inkrafttreten der 
Zugeständnislisten werden diese als Listen 
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkom- 
men Im Sinne des Art. II Ziffer 7 des Abkom- 
mens angesehen. 

Ziffer 2 

Buchstabe a sieht vor, daß das in Art. II des 
Allg emeinen Zoll- und Handelsabkommens 
vorgesehene Datum in bezug auf die dem Pro- 
tokoll beigefügten Listen das Datum dieses 
Protokolls (15. Juli 1955) sein soll. Art. II des 
Abkommens bestimmt, daß die In den Zoll- 
zugeständnislisten des Gatt vereinbarten Zoll- 
sätze vom Tage des Abkommens an keine Er- 
höhung mehr erfahren dürfen. 

Buchstabe b enthält die Bestimmung, daß die 
vereinbarten Zollzugeständnisse nicht vor dem 
1. Januar 1958 auf Grund des Art. XXVIII 
Ziffer 1 des Allgemeinen Zoll- und Handels- 
abkommens gelöst werden können. 

Ziffer 3 

enthält die Bestimmungen über die Auflegung 
und Registrierung des Protokolls sowie über 
die Notifizierung von Unterzeichnungen 
durch die Vertragsparteien. 

Ziffer 4 

bezeichnet als Datum des Protokolls den 
15. Juli 1955. 

Anlagen 

Die in den Anlagen enthaltenen norwegischen 
Zugeständnisse bestehen in drei Zollsenkungen 
und fünf Zollbindungen für Fertigerzeugnisse 
des deutschen Exportinteresses. 


:i 



Die deutschen Zugeständnisse umfassen 
12 Zollsenkungcn und 4 Zollbindungen im 
wesentlichen für Rohstoffe und Vorerzeug- 
nisse. 

III. Begründung des Zustimmungsgesetzes 
Zu Art. 1 

Das Protokoll bedarf nach Art. 59 Abs. 2 
GG der Zustimmung der für die Bundesgesetz- 
gebung zuständigen Körperschaften in der 
Form eines Bundesgesetzes, weil es sich auf 
Gegenstände der Bundesgesetzgebung bezieht. 
Es ändert sich die deutsche Zollgeset'zgebung. 


Zu Art. 2 

Das Protokoll soll auf das Land Berlin Anwen- 
dung finden; das Gesetz enthält daher die 
übliche Berlin-Klausel. 

Zu Art. 3 

Abs. 1: Die Bestimmung entspricht dem Er- 
fordernis des Art. 82 Abs. 2 GG. 

Abs. 2: Der Tag, an dem das Protokoll und 
die Zollzugeständnislisten völkerrechtlich für 
die Bundesrepublik in Kraft treten, ist be- 
kanntzumachen. 
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Viertes Protokoll über zusätzliche Zugeständnisse 
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen 
(Bundesrepublik Deutschland und Norwegen) 

Quatrieme Protocole de Concessipns additionnelles 
annexe ä l'Accord general sur les Tarifs douaniers et le Commerce 
(Republique Federale d'Allemagne et Norvege) 

Fourth Protocol of Supplementary Concessions 
to the General Agreement on Tariffs and Trade 
(Federal Republic of Germany and Norway) 


Les gouvernements qui sonl parlies 
contractantcs ä i'Accoid general sur 
les Tarifs douaniers et le Commerce 
(denonmies ci-apres les «parties con- 
tractantes» et r«Accord general» re- 
spectivement), ayant adopte des pro- 
cedures concernant la conduite de 
negociations tarifaires engagees par 
deux ou plusieurs parties contractan- 
les et la mise en vigueur, au titre de 
l'Accord general, des resultatsde telles 
negociations, 

Les Gouvernements de la Republi- 
que federale d'Allemagne et du Roy- 
aume de Norvege qui sont parties 
contractantes ä l'Accord general (de- 
nommes ci-apres c parties contractantes 
ayant pris part aux negociations») 
ayant mene ä chef des negociations 
tarifaires et desirant mettre ainsi en 
vigueur les resultats de ces negocia- 
tions, 

IL EST CONVENU CE QÜI SUIT: 

1. Les Listes annexees au present 
Protocole entreront en vigueur le tren- 
tienie jour qui suivra celui oü le 
Secretaire executif des PARTIES CON- 
TRACTANTES ä l'Accord general sur 
los Tarifs douaniers et le Commerce 
aura re<;u notification des deux parties 
contractantes ayant pris part aux 
negociations de leur intentioii d'appli- 
quer les concessions reprises dans 
lesdites Listes. Lors de leur entree en 
vigueur, ces Listes seront considerees 
comme etant des Listes annexees a 
l'Accord general relatives aux parties 
contractantes ayant pris part aux nego- 
ciations. 

2. d) Dans chaque cas oü l artide II 
de l'Accord general mentionne la date 
dudit Accord, la date applicable en ce 
qui concerne les Listes annexees au 
present Protocole sera celle du present 
Protocole. 

b) Dans le cas oü il s’agit de la 
date mentionnee au paragraphe Pre- 
mier de l artide XXVIII de l'Accord 


The Governments which are con- 
tracting parties to the General Agree- 
ment on Tariffs and Trade (hereinafter 
referred to as "the contracting parties" 
and the "General Agreement" lespect- 
ively), having agreed upon procedures 
for the conduct of tariff negotiations 
by two or more contracting parties 
and for putting into effect under the 
General Agreement the results of such 
negotiations, 

The Governments of the Federal 
Republic of Germany and the King- 
dom of Norway which are contracting 
parties to the General Agreement 
(hereinafter referred toas "negotiating 
contracting parties"). having carried 
out tariff negotiations, and being de- 
sirous of so giving effect to the results 
of these negotiations, 

rr IS AGREED: 

1. The Schedules annexed tu this 
Protocol shall enter into force on the 
thirtieth day following the day upon 
which notification of the intention to 
apply the concessions provided for in 
these Schedules has been received by 
the Executive Secretary to the CON- 
TRACTING PARTIES to the General 
Agreement from botb negotiating con- 
tracting parlies. Upon their entry into 
force these Schedules shall be regarded 
as Schedules to the General Agree- 
ment relating to the negotiating con- 
tracting parties 


2. (a) In euch case in which Article II 
of ihe General Agreement refers to the 
date of that Agreement, the applicable 
date in respect of the Schedules an- 
nexed to this Protocol shall be ihe date 
of this Protocol. 

(b) In the case of the date in 
Paragraph 1 of Article XXVIII of the 
General Agreement, the applicable 


(überset7Aing) 

Du die Regierungen, die Vertrags- 
parteien des Allgemeinen Zoll- und 
Handelsabkommens sind (nachstehend 
als die „Vertragsparteien" bzw. das 
„Allgemeine A.bkommcn" bezeichnet), 
das für die Durchführung von Zollver- 
handlungen zwischen zwei oder meh- 
reren Vertragsparteien und für die 
Inkraftsetzung der Ergebnisse solcher 
Verhandlungen im Rahmen des All- 
gemeinen Abkommens anzuwendende 
Verfahren vereinbart haben, und 

da die Regierungen der Bundesrepu- 
blik Deutschland und des Königreichs 
Norwegen, die Vertragsparteien des 
Allgemeinen Abkommens sind (nach- 
stehend als „an den Verhandlungen 
beteiligte Vertragsparteien" bezeich- 
net), Zolltarifverhandlungen zum Ab- 
schluß gebracht haben und die Ergeb- 
nisse dieser Verhandlungen, somit in 
Kraft zu setzen wünschen, 

WIRD VEREINBART: 

1. Die diesem Protokoll als Anlagen 
beigefügten Listen treten am dreißig- 
sten Tage nach dem Tage in Kraft, an 
dem der Geschäftsführende Sekretär 
der VERTRAGSPARTEIEN des Allge- 
meinen Zoll- und Handelsabkommens 
die Notifizierung der beiden an den 
Verhandlungen beteiligten Vertrags- 
parteien über ihre Absicht, die in den 
genannten Listen enthaltenen Zuge- 
ständnisse in Anwendung zu bringen, 
erhalten hat. Nach ihrem Inkrafttreten 
sollen diese Listen als dem Allgemei- 
nen Abkommen als Anlagen beigefügte 
Listen der an den Verhandlungen be- 
teiligten Vertragsparteien angesehen 
werden. 

2. a) In allen Fällen, in denen in 
Artikel II des Allgemeinen Abkom- 
mens das Datum jenes Abkommens 
genannt ist, gilt als maßgebendes Da- 
tum für die diesem Protokoll beigefüg- 
ten Listen dasjenige des vorliegenden 
Protokolls. 

b) Wo es sich um das unter Zif- 
fer 1 des Artikels XXVIII des Allgemei- 
nen Abkommens genannte Datum han- 
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general, la clate applicable en ce qm 
conccMTie los Listes annexees au pre- 
sent Protocole sera le 1er j an vier 1958. 

3. a) Le texte original du present 
Protocole sera depose aupres du 
Secretaire executif des PARTIES CON- 
TRACTANTES a l'Accord general. 11 
seid ouvert, au siege des PARTIES 
CONTRACTANTES ä Geneve, a la 
signature des parties contractantes 
ayant pris pari aux negociations et de 
foult! autre partie confractante. 

b) Le Secretaire executif des PAR- 
TIES CONTRACTANTES transmettra 
Sans retard a chacune des parties con- 
tractantes ä l’Accord general copie 
certifiee conforme du present Protocole; 
il l'dvisera promptement de chaque 
Signatare qui y sera apposee et de 
chaque notification adressee confor- 
mement au paragraphe 1. 

c) Le Secretaire executif des PAR- 
TIES CONTRACTANTES est autorise 
a faire enregistrer le present Protocole, 
au nom des PARTIES CONTRACTAN- 
TES, aupres du secretariat des Nations 
Unies, conformeinent ä l’arlicle 102 de 
la Charte des Nations Unies. 

4. Le present Protocole porlera la 
dato du 15 juillet 1955. 

EN FOI DE QUOI les representants 
dument autorises ont signe le present 
Protocole. 

FAIT a GENEVE, en un seul exem- 
plaire.en langues francaise et anglaise, 
les deux textes faisant egalemeiit foi, 
sauf dispositions contraires des Listes 
ci -annexees. 


Pour la 

Republique Föderale d'Allemagne: 


Pour le 

Royaume de Norvege: 


date in respect of the Schedules an- 
nexed to this Protocol shall be 1 Janu- 
ary 1958. 

3. (a) The original text of this Pro- 
tocol shall be deposited with the Exe- 
cutive Secretary to the CONTRACT- 
ING PARTIES to the General Agree- 
ment. It shall be open for signature by 
the negotiating contracting parties and 
any other contracting party at the 
Headquarters of the CONTRACTING 
PARTIES in Geneva. 

(b) The Executive Secretary to 
the CONTRACTING PARTIES shall 
promptly furnish a certified copy of 
this Protocol, and a notification of each 
signature thereto, and of each noti- 
fication linder paragraph 1, to each 
contracting party to the General Agree- 
ment. 


(c) The Executive Secretary to 
the CONTRACTING PARTIES is 
authorized to register this Protocol 
on behalf of the CONTRACTING 
PARTIES with the Secretariat of the 
United Nations in accordance with 
Article 102 of the Charter of the United 
Nations 

4, The date of this Protocol shall be 
15 July 1955. 

IN WHITNESS WHEREOF the re- 
spective representatives have signed 
this Protocol. 

DONE at Geneva, in a single copy, 
in the English and French languages, 
bolh texts authentic except as other- 
wise specified in the Schedules an- 
nexed herelo. 


For the 

Federal Republic of Germany; 
Hagemann 
20. Juli 1955 


For the 

Kingdom of Norway; 

Henr. A. B r oc h 
le 29 septembre 1955 


delt, soll das maßgebende Datum, 
soweit es die diesem Protokoll anlie- 
genden Listen betrifft, der 1. Januar 
1958 sein. 

3. a) Die Urschrift dieses Protokolls 
wird bei dem Geschäftsführenden 
Sekretär der VERTRAGSPARTEIEN 
des Allgemeinen Abkommens hinter- 
legt, Sie ist den an den Verhandlungen 
beteiligten Vertragsparteien sowie 
jeder anderen Vertragspartei am Sitz 
der VERTRAGSPARTEIEN in Genf zur 
Unterzeichnung zugänglich. 

b) Der Geschäftsführende Sekre- 
tär der VERTRAGSPARTEIEN wird 
jeder Vertragspartei des Allgemeinen 
Abkommens unverzüglich eine beglau- 
bigte Zweitschrift dieses Protokolls 
übermitteln; er wird sie sofort über 
jede Unterzeichnung desselben und 
jede gemäß Ziffer 1 erfolgte Notifizie- 
rung unterrichten. 

c) Der Geschäftsführende Sekre- 
tär der VERTRAGSPARTEIEN ist er- 
mächtigt, dieses Protokoll im Namen 
der VERTRAGSPARTEIEN bei dem 
Sekretariat der Vereinten Nationen 
gemäß Artikel 102 der Charta der Ver- 
einten Nationen registrieren zu lassen. 

4. Dieses Protokoll tragt das Datum 
des 15. Juli 1955. 

ZU URKUND DESSEN haben die ge- 
hörig beglaubigten Vertreter dieses 
Protokoll unterzeichnet. 

GESCHEHEN zu Genf in einem ein- 
zigen Exemplar in französischer und 
englischer Sprache, wmbei jede der 
beiden Fassungen — vorbehaltlich 
anderslautender Bestimmungen der 
anliegenden Listen — verbindlidi ist. 


Für die 

Bundesrepublik Deutschland: 


Für das 

Königreich Norwegen: 




Liste XXXIII — Republique Federale d'AIIemagne 

Seul le texte fran^ais de la presente Liste fait foi. 


Partie I 

Tarif de la nation la plus favoris^e 


Position du 
tarif 

allemand 


Designation des produits 


Droit 


1504 


A— Huile de foie de monie: 

ex 2 — raffinee, y compris l'huile de foie de morue medicinale; 

autre {que raffinee mecaniquement), y compris l’huile de foie de morue 
medicinale 


10®/o 


1510 

1604 


A — Acides gras d’une teneur en acides gras libres egale ou superieure ä 85 ®/o .... 

Preparations et conserves de poissons, y compris le caviar et ses succedanes et les 
soupes aux poissons: 

C — autres: 

ex l — en recipients hermetiqucment fermes d un poids de 500 g ou moins: 

e — harengs, ä l'exclusion des harengs d’une longueur maximum du poisson 
vivant de 16 cm, prepares ä l'huile ou avec des tomates ou avec les 

deux, meme avec addition de sei 

ex 2 — harengs en recipients d’un poids de 500 g ou moins, ä l'exclusion des harengs 
d’une longueur maximum du poisson vivant de 16 cm, prepares ä l’huile ou 
avec des tomates ou avec les deux, meme avec addition de sei 


10 Vo 


20 ö/o 


20 ö/o 


2301 
ex 2307 
3816 
3826 


4701 


ex C — Farines de baleines, meine en poudres fines 

Les dits «solubles seches de poissons ou de baleines 

ex B — Extrait de lignine ä base de sei d'ammonium de l’acide lignosulfonique 
ex B — Alcools gras industriels: 

satures 

non satures 

Pätes ä papier: 

B — de bois: 

1 — mecaniqiies, meme blaiichies, ou mi-chimiques 


5 ö/o 
5 ö/o 
20 ö/o 


10 ö/o 
12 ö/o 


7 ö, 


0 


7302 


7701 

9706 


Ferro-alliages: 

A — Ferro-manganese: 

2 — autre (que celui contenant plus de 2 ö/o de carbone [ferro-manganese 
carbure]) 

ex C — Ferro-silicium d une teneur en silicium de plus de 15®/© 

D — Ferro-silico-manganese, jusqu’au 31 decembre 1957 

ex E — Ferro-chrome 


10 ö/o 
12 ö/o 

Franchise 
10 ö/o 


A — Magnesium brut (en lingots, billettes, plagues et pains), jusqu'au 31 decembre 1956 


Frandiisc 


ex A — Skis sans leurs accessoires de fixation 


12 ö/o 


Partie II 

Tarif pr4ferentiel 

Neant 
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Liste XXXIII — Bundesrepublik Deutsdiland 

Als verbindlich für diese Liste gilt nur der französische Wortlaut 


(Übersetzung) 


Teil I 

Meistbegünstigungstarif 


Nr. des 
deutschen 
Zolltarifs 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz 

1 

1504 

A — Lebertran: 



ex 2 — -gereinigt, einschließlich Medizinallebertran: 



anderer (als mechanisdi gereinigter), einschließlich Medizinallebertran . . 

10 •/» 

1510 

A — Fettsäuren mit einem Gehalt an freien Fettsäuren von 85®/o oder mehr 

10»/» 

1604 

Fischzubereitungen und Fischkonserven, einschließlich Kaviar, Kaviarersatz und 



Fischsuppenerzeugnisse: 



C — andere; 



ex 1 — in luftdicht versctdossenen Behältnissen mit einem Gewicht von 500 g oder 



weniger: 



e — Heringe, ausgenommen solche bei einer Länge des lebenden Fisches 



nicht über 16 cm, mit öl oder mit Tomaten oder mit beiden zubereitet, 



auch mit Zusatz von Salz 

20 «. 0 


ex 2 - Heringe in Behältnissen mit einem Gewidit von 500 g oder weniger, aus- 



genommen Heringe bei einer Länge des lebenden Fisches nidit über 16 cm, 



mit öl oder mit Tomaten oder mit beiden zubereitet, auch mit Zusatz von 



Salz . . . 

20 o/o 

2301 

ex C — Walmehl, auch fein cfemahlen 

5 »,'» 

ex 2307 

Getrocknete Solubles von Fischen oder Walen 

5 «,'« 

3816 

ex B — Liqninextrakt auf der Grundlage von liqninsulfosaurem Ammonium 

20 »;» 

3826 

ex B — tedinische Fettalkohole; 



gesättigte 

10»,'» 


Lingesätticfte 

12 «/o 

4701 

Papiermasse: 



B — aus Holz; 



1 — mechanisch bereitet (Holzschliff), auch gebleidit, oder halbchemisch 



bereitet 

7»,'» 

7302 

Ferrolegierungen; 



A — Ferromangan: 



2 — anderes (als solches mit einem Kohlenstoffgehalt von mehr als 2®/o [hoch- j 



gekohltes Ferromangan]) 

10»/» 


ex C — Ferrosilizium mit einem Gehalt an Silizium von mehr als 15 ®/o 

12»/» 


D — Ferrosiliziummangan, bis 31, 12. 1957 

frei 


ex E — Ferrochrom 

10 «/t 

7701 

A — Magnesium, roh (z. B. Ingots, Knüppel, Platten und Brote), bis 31. 12. 1956 

frei 

9706 

ex A — Ski ohne Bindungen 

12»/« 


Teil H 

Präferenztarif 

Entfällt 
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Sdiedule XIV — Norway 

This sdiedule is authentic only in the English language 

Part I 

Most-Favoured-Nation Tariff 


Tariff Item 
Number 


Description of Products 


Rate of Duty 


ex 277 


333 a 
ex 400 


ex 400 


ex 540 
ex 611 a 


ex 616 


897 b 


Optical glasses with frames n. e. m., such as burning-glasses, magnifying glasses, 
lanterna magica etc 


Hand Cameras and parts thereof, including lenses, with or without cases 
Binoculars, with or without cases, including immediate packing 


Microscopes, with or without cases, including immediate packing 


Endless gauze of bronze or other copper alloys for papermaking machines 

Other pocket knives and blades for pocket knives, including immediate packing . 

Scissors (polished) 


Drawing machines and parts thereof n. e. m, 


Kr, 8.00 

per 

kg. 

with freedom 

to 

apply an 

ad 


valorem 

rate 

11 p 

to 10 o/o 



12 o/o a. V, 



Kr. 8.00 

per 

kg. 

with freedom 

to 

apply an 

ad 


valorem 

rate 

up 

to lOVo 



Kr. 8.00 

per 

kg 

with freedom 

to 

apply an 

ad 


valorem 

rate 


to 10 o/o 



10 o/o a. V. 



Kr. 8.00 

per 

kg. 


Kr. 1.40 

per 

kg. 

with freedom 

to 

apply an 

ad 


valorem 

rate 

up 

to 5®/o 


12^'o a. V. 




Part II 

Preferential Tariff 


NIL 
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Liste XIV — Norwegen 

Als verbindlich für diese Liste gilt nur der englische Wortlaut 


Teil I 

Meistbegünstigungstarii 


Nr. des 



(norwe- 

gischen) 

Zolltarifs 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz 

ex 277 

Optische Gläser mit Fassung, a. n.g., wie Brenngläser, Lupen, Zauberlaternen 
(laterna magica) usw 

Kr. 8,00 je kg, mit 
dem Recht, einen 
Wertzollsatz bis 
zu lOVoanzu wen- 
den 

333 a 

Handkameras und deren Teile, darunter Linsen, auch mit Futteralen 

12 Vü V. W. 

ex 400 

Ferngläser, auch mit Futteralen, mit unmittelbarer Umschließung 

Kr. 8,00 je kg, mit 
dem Recht, einen 
WertzoUsatz bis 
zu 10*^ 0 anzu wen- 
den 

ex 400 

Mikroskope, auch mit Etuis, mit unmittelbarer Umschließung 

Kr. 8,00 je kg, mit 
dem Recht, einen 
Wertzollsatz bis 
zu 10 anzu wen- 
den 

ex 540 

Endlose Tücher aus Bronze oder anderen Kupferlegierungen für Papiermaschinen 

1 

lO^/o V. W. 

ex. 611a 

Andere Taschenmesser und Klingen zu Taschenmessern, mit unmittelbarer Um- ! 
Schließung 

Kr, 8,00 je kg 

ex 6 1 6 

Scheren (polierte) - 

i 

Kr. 1,40 je kg, mit 
dem Recht, einen 
Wertzollsatz bis 
zu 5^/0 anzuwen- 
clen 

897 b 

Zeichenmaschinen und deren Teile, a. n. g 

12«’o V. W. 


Teil 11 



Präferenztarif 



Entfällt 
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